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Nochmals die Drei ſagte Leonhard zu ſeinem Freunde Franz dem
Maler Und ein befriedigtes Lächeln glitt über Leonhards roſiges rundes
behagliches Geſicht denn die Bemerkung ſchien ihm ſcharfſinnig Franz
blaß und hager mit dunklen flackernden Augen fuhr auf wie aus einem
Traume Die Beiden repräſentirten Gegenſätze welche man ohne weiteres
für ein Scherzblatt hätte fixiren können

Wieſo nochmals die Drei murmelte er verſtändnißlos auf ſein
Bild ſtarrend Es ſtand bis auf Kleinigkeiten vollendet auf der Staffelei
und ſtellte zwei mächtige Hirſche dar die miteinander kämpften Eine
naturgewaltige Leidenſchaft ſtraffte die kräftigen muskulöſen Körper die
Augen flammten dagegen athmete die aus leichtem Gehölz beſtandene
Haide thaukühlen Abendfrieden Jm Oſten ſtand die Mondesſichel einige
matte Sterne blinzelten im ſchwarzblauen Aether auf Hinter jungem
Tannendickicht verbarg ſich leicht die ſchlanke Geſtalt der Hindin Sie
lauſchte mit angſtvoll geſtrecktem Halſe ein Schauer ſchien durch ihre zier

i Glieder zu laufene Drei Was willſt Du damit ſagen fuhr der Maler heftig
auf Bitte erkläre Dich näher Sichtlich erregt trat er dicht vor den

r mein Gott biſt Du heute wieder nervös Franz Was ſollte ich
denn meinen Natürlich meine ich das ſogenannte dreieckige Verhältniß
das Grundthema aller franzöſiſchen Nomane und Schwänke Die Romane
leſe ich nicht aber dieſe tollen Komödien Jch geſtehe ſie machen mir
ungeheuer viel Spaß Da war Richard Alexander neulich wieder köſt
lich rein um Lachkrämpfe zu kriegen Wie heißt nur die Sache wart
ein Terhrigh Dir nicht erſt den Kopf brauſte der Maler auf dieſe Art

von Litteratur iſt mir verhaßt Mir iſt es widerlich mit ſo ernſten
Dingen Spaß treiben zu ſehen An dem Verhältniß welches Du ſo geiſt
reich das dreieckige nennſt iſt gar nichts Lächerliches Das Gewieher
eines gedankenloſen Theaterpublikums wirkt dabei auf mich wie eine Ge
meinheit Jndeß nichts für ungut Du haſt ja immer mitgelacht

Franz trocknete ſich den Schweiß von der Stirne und doch war es
kühl in dem Atelier Leonhard trug ohne Beſchwerde ſeinen Ueberzieher

Du nimmſt die Dinge gleich ſo ernſt ſagte er etwas betroffen
Man lacht eben ohne ſich etwas dabei zu denken Denn wenn es

wirklich in Paris ſo ſein ſollte bei uns iſt es doch anders Hier und da
mag es cuch bei uns untreue Frauen geben aber der Fall iſt doch nicht
typiſch

Er verſtummte weil Franz ſo ſcharf ſo ſonderbar lachte
Nun was giebt es denn jetzt zu lachen rief Leonhard ungeduldig

Du biſt heute ſo komiſch Ganz ungenießbar weißt Du Und Dein
Bild iſt wirklich wunderſchön Jch glaube wenigſtens Antoinette wird
entzückt ſein Sie muß gleich kommen

Deine Frau war ſchon hier verſetzte der Maler abgewandt Sie
glaubte Du kämeſt nicht mehr

Unſinn rief Leonhard betroffen ich hatte ihr am Telephon aus
drücklich geſagt um 2 Uhr Warum haſt Du mir nicht gleich geſagt
daf ſie

Du haſt recht unterbrach Franz ablenkend Das Bild hat Eindruck
auf ſie gemacht Sie ſie überhäufte mich mit Güte und wollte für
den Erfolg bürgen

Da hat ſie recht meinte Leonhard wir wünſchen Dir Beide von
Herzen einen Erfolg Jſt auch Zeit für Dich Du biſt nervös verbittert
manchmal recht ungemüthlich Nun wird s beſſer kommen Denn
Antoinette iſt Kennerin Schade daß ich vorhin nicht dabei war

Schade ſchade murmelte Franz Nach einer Pauſe fuhr er ſort
Deine Frau iſt ſo ſehr anders als Du Haſt Du daran nie gedacht

Wie ſollte ich nicht verſetzte Leonhard ein wenig befangen Gewiß
ich bin ein nüchterner Geſelle ein richtiger Geſchäftsmann ein Dutzend
menſch ſie eine Künſtlernatur leicht exaltirt reizend in ihrer Eigenart
Man könnte ſagen wir paſſen nicht zu einander Aber er verſtummte
Irgend eine unbeſtimmte Empfindung ſchien ſeine Offenheit zu unterdrücken

Bitte ſprich weiter bat Franz mit bebender Stimme mit eigen
thümlicher ſchmerzhafter Spannung in Miene und Haltung

Jch liebe meine Frau ſagte Leonhard ſchlicht mit zaghafter Stimme
Du kannſt es Dir nicht vorſtellen wie Dabei weiß ich ganz genau

daß ich neben ihr unbedeutend bin Aber ich gebe mir ſo ehr
liche Mühe ſie glücklich zu machen Und gewiß ſie iſt wenigſtens
zufrieden manchmal wohl auch ein bischen glücklich Und unſere Kleine
iſt ſo reizend

Du biſt beneidenswerth ſtieß Franz an allen Gliedern bebend
hervor Bedenke dagegen wie es um mich beſtellt iſt Bedenke es
Leonhard Jch kann ich leiſte etwas und dennoch war mir kein Erfolg
beſchieden Es wird auch diesmal nichts ſein Jrgend etwas fehlt mir
ich weiß nicht ob es an meinem Talent oder an meinem Charakter liegt
Wie könnte ich es wagen das Schickſal eines Weibes mit dem meinen
zu verbinden Wo ſollte ich ſolch ein Weib ſuchen Jch bin ein un
liebenswürdiger unberechenbarer Menſch ohne ſolide Exiſtenz Freilich
in mir ſteckt etwas aber es kommt gar nicht heraus oder immer nur
wie die Eruption eines Vulkans Jedoch genug wozu noch von mir
reden Noch eins Leonhard ſage er trat dicht vor den Freund
nachdem er bei den letzten Sätzen wie beſeſſen auf und nieder gerayn
war und bohrte ſeinen glühenden Blick in das ruhige Geſicht des Anderen
CÜÄÜCnmaaereee
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Sonnabend den 8 Oktober 1898
15 ſage haſt Du nie an die Möglichkeit gedacht daß Deine Frau daß

ſich ihr Herz doch noch einmal einem Anderen zuwenden könnte
Nein verſetzte Leonhard feſt nein das iſt nicht möglich Meine

Frau iſt brav und pflichtbewußt bis ins Jnnerſte Auch iſt ſie Mutter
Solchen Schurken ſolchen Teufel giebt s nicht der ihre Treue wankend
machen könnte Aber was ſtierſt Du mich denn ſo an Sage Du mir
doch endlich Du unberechenbarer Menſch was Dir heute angeflogen
iſt Ich will auch lieber gehen Deine Laune fängt an mir unerträglich
zu werden Franz

Der Maler haſchte nach der Hand des Freundes ließ ſie aber plötzlich
wieder los

Du biſt ein Kind Leonhard Wenn man eine ſo junge ſchöne
leidenſchaftliche Frau hat wie Du Aber verzeih nur ein un
ſeliger Narr wie ich kann auf ſo etwas verfallen

Leonhard ſeltſam beunruhigt ſtreifte jetzt auch in dem Atelier umher
Du riechſt nach Jasmin nach Antoinette ſtammelte er da iſt ihr

Taſchentuch richtig
Das Taſchentuch lag auf dem Sopha in einer Niſche welche durch

eine halbgeraffte Portière von dem Atelier getrennt war Leonhard blieb
dort eine Weile ſtehen dann ſagte er mit gänzlich veränderter Stimme

Ja um auf unſer Thema zu kommen Du haſt recht Die fran
zöſiſchen Schwänke mit dem menage à trois ſind geradezu ekelhaft Für
anſtändige Menſchen iſt das nicht Wenn meine Frau mir untreu würde
Franz ſo würde ich ja ich würde mich erſchießen Du Junge
warum haſt Du Deinen Revolver hier ſo offen liegen

Uebereifrig erklärte der Freund
Jch habe Deiner Frau meine kleine Waffenſammlung gezeigt Es

ſind lauter Prachtſtücke Du weißt Uebrigens Du biſt jetzt ſonderbar
Leonhard

Er lachte gezwungen
Du biſt doch nicht etwa eiferſüchtig altes Haus
Eiferſüchtig nein ſtammelte jetzt Leonhard eiferſüchtig Dummes

Zeug Aber wenn wirklich Du darfſt mir glauben obgleich ich
nicht danach ausſehe dann hole ich mir Deinen Revolver auf Ehre

Franz klopfte dem Freunde auf die Schulter
Na na Wir ſpielen doch keine Komödie von

Dumas üfils
Er hatte ſeinen gewohnten Ton wieder geſunden

Wie kannſt Du meine Grillen ſo ſchwer nehmen Jch bin doch nun
mal ein verrückter Kerl Jedoch heute nicht ohne Grund Wir ſind
heute zu leichtſinnig geweſen ich und Deine Frau Wenn ein Fremder
Dritter ſie hier getroffen oder auch nur meine Aufwärterin das Taſchen
tuch mit dem Monogramm hier auf dem Sopha gefunden hätte es könnte
ein böſer Klatſch entſtehen Und das dämmerte ſo in mir auf Jedoch
es ſoll nicht wieder vorkommen Leonhard Auch nicht ein Schatten ſoll
auf Dein Glück fallen ich mein s ehrlich Leonhard Dies Glück iſt Dir
ſozuſagen in den Schoß gefallen Anderen paſſirt das nicht Suche Dir s
zu verdienen damit Du es ſicher beſitzeſt Du gehſt

Ja Antoinette wird ja gar nicht wiſſen wo ich bleibe
So geh geh raſch Haſt Du das Taſchentuch eingeſteckt Ja

Und grüße ſie Sei auch nicht böſe daß ich heute mich ſo gehen ließ
Wie geſagt ich leide an Stimmungen Es wird nicht wieder vorkommen
daß ich ſo dummes Zeug rede

Leonhard s Geſicht hatte wieder den behaglichen
genommem Es iſt doch ſchön ſo beneidet zu werden
dem Freunde beide Hände

Es iſt auch gut wenn man ſich einmal ausſpricht ſagte er ge
müthlich wozu hat man Freunde Wann ſehen wir uns mein Junge
Willſt Du nicht heute Abend kommen Wir plaudern dann über Dein
Bild

Nicht heute entgegnete Franz abgewendet nicht heute Jch
habe etwas vor Grüße indeſſen Deine Frau und auch die kleine
Toni

Etwas ſchwerfällig tappte der Freund die ſteile Ateliertreppe hinab
Franz lauſchte an der Thür bis der letzte Tritt verklungen war Dann
ſchritt er entſchloſſen nach dem improviſirten Alkoven und nahm den
Revolver zur Hand Nicht einen Blick warf er mehr nach dem Bilde
wo die deiden Hirſche jenen ewigen Kampf auskämpften Nun warf er
ſich auf das Sopha und ſog eine ganze Weile den ſchwachen Jasminduft
ein den es ausſtrömte Ein kurzer Knall Die Revolverkugel hatte ſicher
und gerade das heißgährende Hirn durchbohrt

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 6 Oktober
Das Liebesdrama von Lauchſtädt 1 Tag

Zum zweiten Male beſchäftigte dieſes Drama das Schwurgericht Die
erſte Verhandlung wurde am 29 April vertagt weil Zweifel entſtanden
ob der Angeklagte Maurer Albert Schneider aus Lauchſtädt bei Ver
übung der That in zurechnungsfähigem Zuſtande geweſen war oder nicht
Deshalb wurde Schneider ſechs Wochen lang einer irrenärztlichen Unter
ſuchung und Beobachtung unterworfen

Der Angeklagte iſt am 18 Januar 1847 zu Falkenberg geboren er
iſt wegen Betruges mit 14 Tagen Gefängniß vorbeſtraft Jhm wird zur

t gelegt am 21 Februar in der Nähe von Schotterey die 18 jährige
Louiſe Hentſchel aus Lauchſtädt durch zwei Revolverſchüſſe vorſätzlich ge
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maligen Verhandlung ſind wieder zwei Tage in Ausſicht genommen und
zu derſelben 74 Zeugen ſowie 7 ärztliche Sachverſtändige geladen Der
Sachverhalt über den wir ſchon zweimal ausführlich berichtet haben hat
ſich folgendermaßen zugetragen Angeblich infolge des ihm im Orte ge
machten Vorwurſs daß ſeine Ehe kinderlos bleibe verließ Schneider im
Jahre 1895 ſeine noch jetzt in Hegermühle lebende Ehefrau und arbeitete
vom December 1895 bis Sommer 1896 in Lauchſtädt Bei ſeinen
Wirthsleuten den Arbeiter Springerſchen Eheleuten lernte er die
Schweſter der Frau die damals 126 jährige Louiſe Hentſchel kennen
und knüpfte ſchließlich mit dieſer ein Liebesverhältniß an Das
Mädchen wurde am 19 Juli v Js von einem noch lebenden Kinde
entbunden Der Angeklagte bekannte ſich zu der Vaterſchaft und ſorgte
für das Kind Trotzdem er ſeit dem Sommer 1896 in Leipzig und an
anderen Orten arbeitete kam er doch jede Woche nach Lauchſtädt und ſetzte
ſein Verhältniß zu der H fort Anfang dieſes Jahres kam es zu Zwiſtig
keiten zwiſchen dem Angeklagten und der Hentſchel ſchen Familie namentlich
aus dem Grunde weil erſterem das Gerücht zu Ohren gekommen daß
Luiſe H einen Anderen heirathen wolle und weil er glaubte Grund zur
Eiferſucht zu haben Als er am 15 Februar wiederum nach Lauchſtädt
gekommen war ſtellte er das Mädchen zur Rede weil es geſagt haben
ſollte das Kind wäre nicht von ihm Es kam hierbei zu einem voll
ſtändigen Bruch zwiſchen beiden Das Verhältniß hatte in dem Orte
ſchon ſolchen Anſtoß erregt daß der Bürgermeiſter dem Sch den ferneren
Aufenthalt in L unterſagte Er ſiedelte demzufolge am 19 Februar nach
Merſeburg über Am folgenden Tage fuhr er nach Lauchſtädt zurück um
die Luiſe H zu fragen ob ſie wirklich nichts mehr von ihm wiſſen wolle
und ob er thatſächlich nicht der Vater des Kindes ſei Die Luiſe H nahm
gerade an einem Tanzvergnügen theil Sie nahm die ihr von Sch in
den Saal geſchickten Getränke an verhielt ſich aber ſonſt ſehr zurück
haltend Am andern Morgen fuhr Sch nach Halle wo er ſich einen
Revolver und Patronen kaufte Dann begab er ſich wieder nach Lauch
ſtädt Als er hier erfuhr daß Luiſe in Schotterey arbeitete ging er dorthin
Als ein Trupp junger Leute von Schotterey kam unter dem ſich auch die
Louiſe H befand ſagte Sch zu dieſer Lieſe warte mal Dieſe ent
gegnete ich habe keine Zeit und ging mit ihrer Nachbarin weiter Sch
eine Weile hinterher Plötzlich trat er vor ſie hin und fragte warum
haſt Du keine Zeit Nein ich habe keine Zeit erwiderte Louiſe und
Sch Das thut mir herzlich leid Als Louiſe mit einem andern
Mädchen auf der Fahrſtraße weiterging folgte ihr Sch worauf jene ſagte

Jch dächte Du Dich hr mich anzuſprechen ſotrauteſt Dich gar nicht mehr
ſchlecht haſt Du mich gemacht Sch erwiderte Lieſe ärgere mich nicht
bis aufs Blut Du weißt wie wir ſtehen ſtieß darauf das nebenher
gehende Mädchen bei Seite faßte Louiſe H am Arme zog den Revolver
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aus der Taſche und feuerte einen Schuß auf ſie ab der in die Bruſt
drang Als ſie im Hinfallen eine Wendung machte ſchoß Sch ein zweites
Mal und traf ſie durch den Tragkorb in den Rücken Als ſie am Boden
lag ſagte Sch Ja Lieſe er ſchoß ſich dann in den Mund und fiel zu
Boden Zu dem herbeigeholten Ortsrichter Wegeleben ſoll er auf deſſen
Vorwürfe geſagt haben das ſollte anders kommen ich wollte mich auch
erſchießen ein anderer Zeuge will verſtanden haben Das ſollte anders
kommen ich wollte mich erſchießen Beide Verletzte wurden in derſelben
Nacht noch in die Halleſche Klinik gebracht Während Sch wiederhergeſtellt
wurde iſt das Mädchen am 16 März Abends 78 Uhr verſtorben
Bei der heutigen Verhandlung ſprach der Angeklagte mit derſelben leiſen
Stimme wie früher er gab auf alle Fragen Auskunft Während ihm
alle Vorkommniſſe vor der That erinnerlich ſind will er von ſeinem Ge
dächtniß in Stich gelaſſen werden von dem Zeitpunkte ab wo er mit
der Mutter der Getödteten kurz vor der That geſprochen Erſt in der
Klinik ſei ihm das Bewußtſein wieder gekommen Dort hat er zur Wärterin
geäußert daß er ſich das Leben nehmen würde wenn Louiſe ſterben ſollte
Er habehauf ſie geſchoſſen aber nicht in der Abſicht ſie zu tödten Von
den Zeugen wurde eine große Zahl über ſein Vorleben und etwaige
Krankheiten vernommen Die Ehefrau des Angeklagten behauptete ihr
Mann habe nachdem ihm ein ſchweres Stück Rüſtholz auf den Kopf ge
fallen und er am Typhus lange Zeit krank geweſen an Schwindelanfällen
gelitten was auch von Hausbewohnern und Mitarbeitern beſtätigt wird
Von denjenigen Leuten mit denen Sch in Lauchſtädt und anderen Orten
zuſammengekommen hat dagegen Niemand etwas Krankhaftes an ihm
wahrgenommen Die verſtorbene Hentſchel hat bei ihrer eidlichen Ver
nehmung in der Klinik die Vermuthung ausgeſprochen daß Sch nicht
bei Verſtande geweſen ſein müſſe denn ſonſt hätte er ihrer Meinung nach
die That nicht begangen Die Mädchen welche mit der Louiſe Hentſchel
zuſammen gearbeitet haben beſtätigten daß dieſe ſelbſt an dem Morgen
des Attentats ihnen erzählt Schneider habe ſich dahin geäußert erſt ſie
zu erſchießen und dann ſich ſelbſt aber ſie glaube daß er nicht ſo ſchlecht
ſein könne Bei Vernehmung der Thatzeugen wird der Angeklagte be
fragt ob er nach Schilderung des Vorganges ſich deſſen nun erinnern
könne er blieb dabei nichts davon zu wiſſen Um 8 Uhr wurde die
Verhandlung abgebrochen
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Direktion M Richards Elsbeth
Sonnabend den 8 Oktober 1898 Hildegard

Walther
Wilhelm
Frießhardt
Leuthold

22 Vorſtellung 18 Abonnements Vorſt
Farbe roth

Anfang 7 Uhr
Zum 2 Male

Wilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Akten v Friedr v Schiller
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen
Hermann Geßler Reichs

vogt in Schwytz und Uri Heinr Vogeler
Werner Freiherr von
Attinghauſen Bannerherr G Steinegg

Ulrich von Rudenz ſein
Neffe Friedr WernerWerner Stauffache Hans Zillich

Konrad Hunn Fritz Brandel
Jtel Reding Emil LübbenHans auf d Mauer M Bobrowsky
Jörg im Hofe Paul Lange
Ulrich der Schmied Rich Romeicke
Joſt von Weiler Heinr Pfeiffer
Walther Fürſt Hans FinkWilhelm Tell Rich Biſchoff

Ende 11 Uhr

Ein Geſelle

reiche Erbin Bertha Rocco

Bäuerinnen

Elſe BeckerTell s Knaben t

Söldner

Rudolph der Harras Geß
ler s Stallmeiſter

Johannes Parricida Herzog
von Schwaben

Stüſſi der Flurſchütz Paul Lange
Der Frohnvogt B
Meiſter Steinmetz H
Ein Fiſcherknabe Elſe Seidel

Ein alter Mann Frix Brandel
z Landenbergiſcher Reiter

Geſellen und Handlanger Geßler ſche und
Landenbergiſche Reiter
Männer und Weiber aus den Waldſtädten
Nach dem 1 u 3 Akte längere Pauſen

Schmidt s Garten
Giebichenstein,

Hoheſtraße 1 3

m2
Stadt Theater Leiprig

Sonnabend den 8 Oktober 1898
RNenes Theater

Die goldene Eva
Altes Theater
Fatinitza

Thalia Theater
Halle a Geiststrasse 424

Direktion E M Mauitihner
Freitag den 7 Oktober 1898

V Anfang 8 Uhr

Novität NovitätDie Logenbrüdoer
viele Landlente Vorverkauf in der Pfeffer ſchen Buch

handlung Markt 22 bis 6 Uhr Abends
Jm Theaterbureau von 10 bis 1 Uhr
und 3 bis 4 Uhr

Eliſab Kramer
Th Paulmann
Marie Fender
M Lübben

kl Fiſcher
Hans Fender
Emil Lübben

L Kirchberg

Theo Raven

Füllkrug
Füllkrug

C Zinnſchlag

Rich Romeicke
Otto Stange

Sonnabend den 8 Oktober Odette

Gr Ulrichſtraße 40

Gr Steinſtraße 42

PVreistelle
halbem Honorar Ausbildung als Kindergärtnerinnen 2 Kl
unter Vorleg der Zeuaniſſe von 10 und 4 Nachm Harz 13

Jn unſerem Seminar finden 2 jg Mädchen aus anſtänd Familie zu
Anmeldungen

Petermann d Sigriſt B Füllkrug
Kuoni der Hirt Georg Förſter
Werni der Jäger Guſtav Krug
Ruodi der Fiſcher C Stahlberg
Arnold von Melchthal Richard Oeſer
Konrad en Erich Ziegel

aus Uri
Röſſelmann d Pfarrer Theo Raven

Meier von Sarnen Robert Heinze
Struth v Winkelried R Enzbrenner
Klaus von der Flüe L Kirchberg
Burkhart am Bühel P Dannrath
Arnold von Sewa Otto Stange
Seppi Hirtenknabe Marie Stange

Stauffacher s

Gattin Ellen FörſierHedwig Tell s Galtin
Fürſt s Tochter G ArnoldBertha von Bruneck eine

Gertrud

Neuer Theater Saal
Gaſtſpiel des Oberbayeriſchen Stadt

theater Enſembles
Direktion Erch mann

Sonnabend den 8 Oktober 1898
Auf Verlangen

Dreyfus
oder Zola vor den Geschworenen

Neneſtes Senſationsſtück in 4 Akten
von Albin Werzner

Reſtanr z heitern Blid in
D Sonnabend W

Schlachtefest
wozu freundl einladet Gustav Wietasch

Walhalla Theater
Direktion Richard HnbertGänzlich neuer 5pielplan
Die Geſellſchaft Amoros acht Perſonen

Elite Parterre Akrobaten Brothers
Lloyd Bravour Fquilibriſten auf dem Tanz
ſeil Die Tourbillon Truppe akrobatiſche
Kunſt Radfahrer Mr Santas und Miß
Jenita elaſtiſche Teufel Mr
Maxini und Miß Beate Original Jong
leure The Serenos muſikaliſche Fan
taſten Fräulein Hulda Malmſtröm
Liederſängerin und Soubrette Herr

BſimOriBG

Martin Reuter OriginalGeſangs und
Charakter Humoriſt
Veginnu s Uhr Ende gegen 11 Uhr
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Deutſchlands größter Special Hut und Schirmbazar mit 32 eigenen Geſchäften

e
e e e e e e e e e e S ehe e e S u SeSkeS O eaaren Einkaufs Verein zu Görhitz

,40

Weneral Auzeiger für Halle und den Saalkrers

9000009000090000000000000

züglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck rvorzüglich ſchmece e a u mit Filialen in Berlin Frankſurt a O Dresden versendet an
D Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter Jedermann zu billigsten Preisen Colonialwaaren Delicatessen

Sahnenbnutter angefertigt Wein Tabak u Cigarren Preislisten kostenſrei zu Diensten
d re

Zitt Koch ſchen Matzkuchen

vanillirt nnübertroff Specialität
feinſten geriebenenSapfer und Mohnknchen

G feinſte Halleſche und Berliner
Uapfk

von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade n
Mahkronen Zwirbatß

Allerlei TortenAusſchnitte

Specialität
Ausstorten

Seputag
O friſchen peckkuchen G

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531

räumenchen
Niederlage in der

S ein Staub mehr
Deutsches Fussbodenöl

beſeitigt den Staub und macht das Scheuern überflüſſig unentbehrlich für alle Geſchäfts
verwendbar für jeden Fußboden ob geſtrichen oder roh oder Linoleum

h

von früh an 2 EhrenpreiſePaſſendorfer Jagd Rennen
Preis 750 MMoritzburger Jagd Rennen

Kaiſer Preis
Handicap Steeple Chaſe Preis 1500 M
Rauch Rennen Staatspreis 1000 M
Landwirthſchaftliches Rennen Preis 250 M

1

9

3

4

5

S

Ehrenpreis und 400 M
1000 M

Saale Steeple Chaſe
Graditzer Geſtüt Preis
Merſeburger Jagd Rennen
Benkendorfer Jagd RennenKReparafüren O

an Uhren jeder Art ſtets
gut u billigſt
Feder 1 Glas Zeiger
Kapſeln e allerbilligſt

B Radoecke Steinweg 1
Equipage für 2 Tage 15 M Tribüne f 1 Tag 1 u 2 Reihe 4 M

I h 1 Tag 8 u 3 4 3hrmacher Sattelplatz 2 Tage 5 Reiterkarten für 1 Tag 3
Sattelplatz 1 Ta 3 Mittelplatz 1Specialwerkſtatt f Reparatur plat 3 Avingier r

h

Preis der Stadt Halle 1000 M
Thuringia Steeple Chaſe

und 500 M
Preiſe der Plätze

e

Nene

Pflaumen Aepfel Sile
hat abzugeben Rittergut Queis

Pilleks

Rennplatze zu haben

Adler Drogerie A Steinbach Königſtr 14
Rennen bei Halle a

auf den Paſſendorfer Wieſen
Sonntag d 9 Oktober

Nachmittags 2 Uhr

Ehrenpreis Sr Majfeſtät des Kaiſers u 100 M

Montag den 10 Oktober Nachm 2 Uhr

Ehrenpreis und 1200 M
2 Ehrenpreiſe und 600 M

Ehrenpreis gegeben von Damen des Vereins

ſind im Vorverkauf nur in der Cigarren Handlung von Steinbrecher
Jasper in Halle a am Markt und im Hotel Stadt Hamburg

an den Renntagen von 12 Uhr Mittags ab an den Kaſſen auf dem

8 Oktober Nr 236
Wir emptehlen

Prachtvollo Vierländer Gänse Euten Poulets friseh
geschossene Hagen feiste Pasanen Krammetsrvögel

Kkrabben bayr Rettige Maronen Teltower Rübehen
frisohe Trüffeln fetten geräuch Rhein und Weserlachs

frisohen und gekochten Hummer besonders schöne fette
Holländer Austern

sowie sämmtliche der Saison entsprechende Deſfikatessen

Gebr Aorn
Gross herzogl Sschs Hoflieferanten Fernspr 867

sgche Tinten sind nicht dillig sie sindSo h weſtaus besten aller existirenden Tinten Bis
zum 777 Tropfen dünnflüssig daher im

Gebrauch am garsamsten und bequemsten

Genera Vertrieb

Gr Steinstrasse

Die P Kneifel beho

Haar Tinktur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung des
Haares einen Weltruf erworben und als vorzügliches Cosmeticum unerreicht daſteht
möge man den trotz aller Reklame meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber vertrauensvoll
anwenden man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden wo dieſe Tinktur
wirkungslos bliebe Pomaden u dal ſind hierbei gänzlich nutzlos auch hüte
man ſich vor Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein

7

Haar mehr wachſen Die Tinktur iſt in Halle zu haben bei Alb Schlüter
v Gr Steinſtr 6 und F A Patz Gr ülrichſtr 6 Jn Flac zu 1,2
und 3 Mk

Hedersleber Rübenſaft
in bekannter Güte empfiehlt

Franz Boas Meckelftr 10
Hochherrſchaftliche Wohnungen

auf der Alten Promennade im Neubau des Herrn Photographen F Möller
zum 1 April n J zu vermiethen Näheres durch

4 E Gieve Baumeiſter
9000000000000000000

Orden un Kriegsclenkmünzen

Original u en miniature
in grösster Auswahl am Lager

Arrangements werden nach Vorsehrift sofort auf das
Geschmackvollste ausgeführt

Gustav Uhlig Halle a
Uhren Musikwerke Gold Silber Alfenide und

Bronzewaaren Lager

8 Fernspr 389 untere Leipzigerstr

El

Fernspr 389

Inh Walter u Max Uhlig
Halle a Leipzigerstrasse 3

Gegrünäet 1830
Grösstes Lager in

Jagdgewehren et Drillinge
mit und ohne Hähne verseh Caliber

Büehsflinten Seheiben Büehsen S mm

Lnnensterflinten Cal 16 von 29 Mark an
Teschings Revolver u Pistolen

Patronenhülsen
100 Stück Centralhülsen von 45 Mk an
Prima Jagdpulver Patent Schrot

Jagd Vtensilien in grösster Auswahl
Hauptniederloge der

Köln Rottweiler Jagdpatronen Weidmannsheil

Bei Abnahme von 500 Stück franco jeder Bahnstation

lager von selbstgefertigten Patronen
100 Stack ,00 K

Reparaturen sowie Neuanfertigung
von Jagdgewehren und Scheibenbüehsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach Wunsch in meiner bedeutend ver

grösserten Werkstätte prompt und an äussersten Preisen
unter Garantie ausgeführt

Alte Waffen kaufe und nehme in Zahlung

Verkaufsstelle von Fleiscohfaser Hundekuchen
das denkbar nahrhaffteste Hundefutter

pro 50 kg 18 Mk 5 Kg 2 Mk

c 2 r J aS S L r r hge JJ S à 7 2 S r S5 S 2 W e
w

S 2 T 9 t J 8Z

2 S

Feruspr 94

e

43



Nr 236 Sonnabend Gelee Kaſeiger füe alle uld den Saalkreis 8 Oktober Serr

e Kari Koch sNàährzwieback
seit 15 Jahren dureh erstaunliche Er

54

Kinderaſyl Theodor Schmidt elche Anſtalten durchſchnittlich mit 150bezw J Köpfen belegt ſind ſollen für die Zeit vom 1 April 1899 bis 31 März 1900
an den Beſtbietenden überlaſſen werde

e folge mehr als bewüäbrt unter ärztlicberKontrolle hergestellt ehemisch unter
sueht Kalkphosphathaltiges Blut und

S Kwochen bildendes Nähbrmittel ersteone Ranges ist in Packungen zu 10 20 80c r S und 60 Pt erhbältlich inK Koch s Nährzwiebackfabrikr D Ab S S Halie a S u in 237 557557W s J i Soloniatwaaren und Drogquen0 a m h handlungen2 S Zu u Na en e a e c on Rahmaschinen
e a l e u u M e a e O ſind die beſten auf dem Markt dwer u Ab Ab Ah e h J Alleinverkauf beioe 27 H Schöning Gr Ulrichſtr 56n S A v a a W m Reparatur werkſtatt nJ 2 D gegründet 1887 ſeit 1876 Nähmaſchinen uW S e M e re lehrreiche spannend über e h FBaratur mges reugend und sachgemäs uried em Was wir von hroehufe eines n rer Haar S Die Geſchäftsräume der

listen liegt jeder Flasche Javol in reigen r Aſſn der Ausstattung gratis bei In formvoll I Fondoner Phönix FeuerA eluranz Sol1 Ihnen wollen 2 erschöpfender Weise ist alles de randeuburger Spiegelglas Per Grr W sprochen was bei einer Schönheitsptlege 5 und der ſich ſe des H dedenken ist Was ux Es iſt eine wohl kaum beſtreitbare That ket jot im G e0 Ferig vos find von Halberſtädterſtraſze 8 nach

Seele orotheenſtraße 11 par2 durchaus falſchen Bahnen bewegt weil es Fliehgältigreit weiße in re e D S b e J 8 1 ce an dem richtigen den dafür fehlt bioren Wenn Laden eer Kunſt W verlegt worden Gier agem
F 2 welche weſentliche Bedeutung die Erhaltung n d rg n m u Sou S m e 8 G Geiger Fernſpr 797e De h L d L der e Tee v eutgerimteele m S

Se M erſte t g SD es unbedingt nothwendig iſt ebenſo wie das r 2e Geſicht und den Nacken die Kopfhaut klar S c miſin e ekanntm rchungenx rein ſchmutzlos friſch und geruchlos zu hal s n B vu ten Man verſteht es noch gar nicht wie a e gn damit die Erhaltung des Haarſchmuckes bis SS ins hohe Alter in innigem Zuſammenbange T S intma ch gI ſteht Man darf ſich auch gar nicht wundern w v d C r iann ma un
2 d wenn Beſtrebungen hierin Wandel und e Die Küchenabfälle aus der w Sechenanſtalt und dem

7 a I Aufklärung zu ſchaffen verkannt und gar
nicht richtig gewürdigt werden Aber es kann

i

T

7 r trotzdem jeder Dame jedem älteren Herrn Die Bedingungen ſind im Vureau der Armen Verwaltung Sparkaſſengebäude
jedem jungen Manne gar nicht genug wieder Rathhausſtraße 1 zwei Treppen Zimmer S2 einzuſehenholt werden daß ſie es alle in der Hand Angebote ſind bis einſchließlich 20 Oktober d Js verſiegelt an uns
haben ſich ihren koſtbaren Naturſchmuck ge
ſundes volles Haar von Jugend auf bis
ins hohe Alter zu erhalten wenn ſie mit
zielbewußter Conſequenz und richtigem Ver
ſtändniß die Wege einſchlagen welche in der
jeder Flaſche Javo lbeiliegenden Brochüre klar

einleuchtend und verſtändlich angegeben ſind

Das ist es

einzuſenden

Halle a den 4 Oktober 1898

r r

S

SacheS 8
a Der Magiſtrat

Die Armen Direktion J Pütter

Bekanntmachuug
betreffend die Ernenunng der Wahlkommiffarien für die Wahlen zum Hauſe

der Abgeordneten
Für die bevorſtehenden Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten ſind zu Wahl

kommiſſa rien ernannt
e den Wahlbezirk mit dem WahlorteSaalkreis zall 5 der Landrath von Werder

Stadtkreis Halle Halle a H zu Halle a S
Merſebürg den 18 September 1898

Der Königliche RegierungsPräſident
Frhr v d Recke

zanntmachung

guten

8

der

eJ
n J

r

e

v

e

d

Javol stärkt die Kopfhaut und die Raarwurzeln in derartig de
achtenswerthem Maasse dass die sohnelle sofortigse Wirkung auf r S B l
fallt Javol kostet für langen Gebrauch ausreichend AKk 2 und ist
in allen Drogerien feinen Barfümerien auch in vielen Apotheken
erhältlich Javol ist von beeidigten Sachverständigen Königl Ge S Die öffentlich entgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den StadtbezirkS S richte begutachtet und entspricht vollkommen allen gesetzlichen w 3 Halle a S finden in dieſem Ja ihre auch im Dütober unter Leitung des Königlichen

9 m b Anforderungen Es enthält nur gesundheitsdienliche Bestandtheile S z S Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel
äflasche und zwar in einer überaus 2weekmässigen Zusammensetzung Se in dem Turnſaale der Mittelſchule Olearinsſtraße 7

S e und zwar jeden Mittwoch Nachmittags von 3 bis 4 Abr
ſtatt Eltern Pfleger c impf ſpflichti ger Kinder werden hierauf mit dem Bemerken beſonders aufmerkſam gemacht daß nach den Veſtimmungen des Reichs Jmpfgeſetzes vom
8 April 1874 alle Kinder in dem auf das Geburtsjahr folgenden Jahre alſo alle im
Jahre 1897 oder ſchon früher geborenen und ſeither noch nicht mit Erfolg geimpften
Kinder zur Jmpfung vorzuſtellen ſind und daß die Unterlaſſung dieſer Vorſchrift die
geſetzlichen Strafen nach ſich ziehen wird

Halle a den 29 September 1898
Die Polizei Verwaltung

S Wo S h Bee g e S v S r J See ee Bekannkmachune le gS an 3 de De e e 8 S 86 d 07000 Jn Betreff des am 27 und 28 Oktober er auf dem hieſigen Roßplatze ſtattt findenden Vieh und Krammarktes wi rd für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt
gegeben

5 Kakaopulver der Schokoladenfabrik von FR DAaVID s0EHINE deren Fabriknte
Die Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Karouſſels Schaubuden Schießbuden Spielbuden Kaffe ebuden Schmalzkuchenbäcker Schmuck und Zuckerwaarenhändler

erfolgt am
Dienstag den 25 Oktober Vormittags von 9 Uhr ab

für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute am
Mittwoch den 26 Oktober von Vormittags 8 Uhr ab

bis vor Kurzem die Kakao Compagnie Theodor Reichardt fast nusschliess lich ver
sandte und dafür tausende von Anerkennungen erhielt bieten wir in und Kilo
packung und zwar zu folgenden billigen Preisen an

Viernull Dreinult Zweinufl auf dem Roßplatze t igim Einzelnen zu Mk 2 AIKk 80 Mk 60 kür KLo Vle Ausgabe ſammtlicher polizeilicher Erlaubnißſcheine erfolgt am 25 und 26
bei 5 Pfund S s 1,65 9 155 Oktober von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatzev p 1 Zum e ipfange der ſind die Gewerbe Anmelde Beſcheinigungen8 h uer t mit nhrin en nnd vorlegen7 W reſp Ge eder be t Zettel m ibrir Je Und Dorgziegen82 P E David Johannes David Chr r anke 8 en 4

Markt 17 irseh Apotheke Geiststr l Wuchererstr 35 8 Die PolizeiVerwaltung

T e 22 S Bek t ele h ekanntmachungWir nur 7 Mark Der am 22 Februar 1854 zu Rautenberg geborene Schneider Otto Neitz ent
zieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt

e ewerden D
Wir bitt M ung ſeines Aufenthal esversende ich gegen Wir bitten um Mittheilung ſeines AufenthaltsortesNachnahme eine H alle a den 8 Auguſt 1898

grosse hochfeino Die Armen Direktion J PütterConcert Accord

ither B k tn ekanntmachungSaiten e h In der Nacht vom zum 28 September d J iſt bei dem Amtsſekretär Karlht S stmit um wrorri dung Jentzſch zu Deutſche Grube ein Einbruchsdi dſtahl verübt worden bei wehen folgende
wundervchimTon urd Werthpapiere und Gegenſcnd e geſtohlen ſind

S in einer Stunde u erlernen Versand com
rlet mit neuester z W a W m5 Sparkaſſenbücher der Stadtfparkaſſe Bitter Nr 3267 3719 4271 5279

5894 und 1 Spartaſſenbuch der Kreisſparkaſſe Bitterfeld Nr 33670 6 Volksverſicherungs

Schule J r Policen der Verſicherung VictoriaSchlüsse Jing ur Pr 6 ür B Jenutu M 01 lmuth JentzöEarton FrupererPreis Nr 604 97 für Benno Jentzſch Nr 601347 für Hellmuth Jenßſch
nene M äaieser Zither 16 Mark 604189 Curt 601348 EhrhardtEin oicdes S achtine trament durfte in keiner Familie fehlen manualigo 180450 Gertrud 15031 KarlTäglich lobende Anerkennungen und Nachbestellungen Man bestelle bei h W 1 Magdeburger Lebensverſicherungs Police Nr 62 588 1 Mitgl iedsbuch der KnapprſchaftsHeinr Suhr Musik Instrumenten Fabrik Neuenrade i w tkaſſe 2 Wittwen Kaſſen Verſi erungen des Deutſch den Privat Beamten Vereins Nr 974

und 2223 Mitgliedsbuch der Rothenburger Sterbekaſſe Nr 173187 auf Carl Jentſch
Freundliehe Woeobnung üaminos lautend ferner ein altes Porten nonnaie m it ca 7 M Jnhalt eine goldene Remontoir

L r Herrenuhr Nr 108302 mit goldener Sprungkapſel und Panzer Nickelkette und eine Ko4 Zimmer nebſt Zubehör nen renovirt für 480 Mark ſofort zu vermiethen D beſtes Fabrikat W rallen re Haldmondform in Goldf aſſung
Leipzigerſtraße 73 I I zu billigen Preiſen Etwaige J über den Se r und Werthgegenſtände undobere Leipzigerſtr rpfiehlt über den oder die ter bitte i u den Akten 6 J k 1 laLaden mit 2 chanufenſtern er vert Hottwann 4 Oaee herber gelangen zuper 1 Januar zu vermiethen Näheres bei Albe 0 D H Il a S, den 4 Onober 1895

A E Glese Marktplatz 23 I Leipzigerſtr 56 am Riebeckplatz J Der Erſte Staatsanwalt
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Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß ich in

Leipzigerſtraße 11 alle a S Leipzigerſtraße 11
gegenüber der Vries e

e LeS 8S
S SS

chäft in Kaffee und Ihee
9a Spobjal bes

errichtet habe Durch direkte Einkäufe von Java Central Amerikanischen und Brasil Kaffees für über 400 Geschäfte
S zusammen bin ich in der Lage den geehrten Konſumenten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee bieten zu können und

empfehle denſelben

geröſtet per Bſund 2uk 70 80 90 10 20 30 40 50 60 70 80 2 20
Abfall Kaffee per Pfund 50 u 60 Pf

Roh Kaffee per Dfund 2uk 60 70 80 90 I 10 20 30 40 ,50 60Auf Kaffee von 80 Pf an gebe bei Abnahme von 3 Pfund 2 Bf 5 Sfund 3 f 10 Sſund 5 Pf pro Bfund Rabatt
Als Zuſatz zum Bohnenkaffee empfehle Kaiſer s Malzkaffee mit Kaffeegeſchmack per Pfund 25 Df Kaiſer s Kaffee Zuſatz

genannt Kaffee Eſſen per Doſe 20 Df per Taſſe 25 Bf in Borzellan Gewürztönnchen 25 Bf in Gläſern 25 Bf
Kaiſer s Walz Hafer per Dfund Backet 20 Bf Kaiſer s gemahlener Kandis das Beſte was exiſtirt in Cartons von

2 Pfund per Dfund 34 Bf
Ia Kryſtallwürfelzucker per Bfund 27 Pf Ia Kryſtallſtampfzucker per Afund 25 f

Biscuits in stets fräscher Waare 00

De I 00 h

909000006906000808009000

RNationalmixzed per Bfund 40 DBf Kaiſer Miſchung per Pfund 130 Bf
Zlbert 80 Vanille Brezeln 99 95 100 9Demilune 190 Karola Miſchung 145Kolonial 85 Zachener Drinten 95 50Friedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten per Packet 15 Pf

garantirt rein per Pfund Mark 50 o Pfund nur 15 Pf
garantirt rein per Pfund Mark 80 o Pfund nur 18 Pf9 Farantirt rein per Pfand Mark 40 /10 Pfund nur 24 Pf

D W Gruch Schokolade garantirt rein per Pfund 80 Pf Pfund nur 20 Pf

Kaisers Kaffee Geschäkft
Halle a S Leipzigerſtr 11 gegenüber der Ulrichökirche Gr Ulrichſtr 26 Schmeerſtr 14 Geiſtſtr 55 Wuchererſtr 50

T Grösstes Kaffee Import Geschäft Deutschlands im direkten Verkehr mit den Konsumenten
Theilhaber der Venezuela Blantagen Geſellſchaft in b H

e7 e a

8 Tage Nur für Mark 1,50 verſenden wir frauco mit 5 Jahren Garantie Raſirmeſſer Nr 53 fein hohl Heft ſchwarz fertig 5zum Gebrauch mit hochfeinem Etui Beſteller verpflichtet ſich obigen Betrag nach der Probezeit einzuſenden oder das Meſſer o

vie be zu retourniren
Riſiko Gebrüder Boell Trauringe

à Paar von 2 4 6 10 16 20 24 27
Stahlwaarenfabrik gegr 1876 30 36 40 50 bis 60 MkArmbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk sG ra fr t th bei Solingen Medaillons für Derten u g awen

Neueſter Prachtkatalog über Raſir Taſchen und r
Tafel Meſſer und Gabeln Löffel Scheeren Waffen, v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

Bandonions mundharm dere Violinen Zithern Accordzithern MusikwoerkeVor anderwe item Einicaut bitten uns illustr Cat alog umsonst zu verlangen

e S S S e S e S ehe Be Waagen Haushaltungs Artikel 2e verſenden vS e S a c 3 t r d e S ſ ſt l v 1 1 50 3 6 C 9S S re e W umſonſt und portofrei Herren u DamenringeW e S Mehr wie ein Stück nur gegen Nachnahme von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 MkS Bitte genau auf unſere Firma zu achten Halsketten Kreuze Korallen

W wen ae S ketten Manschettenknöpfe
Anerkennungen D 7 K z 5

z eine erolck von 2 3 4 5 6 bis 18 M2 S7 e tarwonſtatabrir Kilngenthal Sachs vr Die Waaren nd in meinem h7 7 verſd geg hm eihrevorzügt Congert Zug Harmon 7 fenſter mit den zreiſen ausgeſtellt Sc ehe e 34 em och mitprächt igem Orgelton offenerff Flaclſilie ende727 r en Je a pr r e für deren Unverwüſtlich 9 Grosse Auswahl
222 ne eit jede Garantie leiſt bl I1falt Doppelbalg Valgfalt R 1S e mm beſt Metallſchutzecken Ecken iſchoner Doppelbäſſen c m o S 00 egu ator10 Taſt 2 Re g 50 Stim pr St M 5 Dieſe Ha rmonika Mp 10 Taſt 3e r Reg 78 timm M 50 21 Taſt geht Res 108 Stimm M 11 C 7 5 c e in den neueſt Muſtern
527 i II 195 0 Z 4 108 r r r in ſol u eleg Ausf von7 7 D T 6 N 158 7 2W 320 21 200 39 14 an bis 15022 Schule und Kiste z Harm umsons Harmonikas a üder 70 rerschizd No v ligst Goldene
W

ca

I Dawmep Remontoir

von 20 an bis 300 4W aber zeugen Sie sichdaß unſere Harmonikas die denkbar r beſten und dabei die anerkannt billigſten ſind c 27 97 s Goldene9 eod Weipeigerstr 22 Herren Remontoir

JapierRanòlung I Wnherneerren Remontoir

von 10 65
S Schwarre Stahl
F nhren f Herren u

Damen v 12 60 4
Nickelnhren v 6 an
Weckuhren v 4 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

H Schinäler
Uhren und Goldwaagrenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Billigſte und beſte

Sladip un von 22 a S
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Hanpt Expedition des h Große Ulrichſtraße 16

Billigſte

Bezugsquelle Reparaturen Werkſtattfür 200000000000800000000000 Altes Gold wird in Zahlung genommen

feinere V SoldatenkiſtenHerren u Knaben Gerichtl Ver auf o e e e
Geräeroden 2 Fegggweſſe des Kaufmanns Ernst Tohn von hier gehörige vorräthig Gr Märkerſtr 23

Waarenlager ehend inDrogen und Farben aller Art Pinſeln Pfeifen Ohne Zwiſchenhandel
Stöcken Cigarren Seifen 2e Conſumenten liefere direkt importb 1önann eheokale Geiſt u rechtſtr Ecke zu g reiſen auam Markt 15 u 16 Ed Peuschel Konkurs Verwalter zu bieeß J urg
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